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Arabischer Märchenzauber
ließ Kinderaugen leuchten

Vorlesepatin kam bei den Kleinen gut an

• HEUMADEN
Draußen herbstliches Däm-
mern, drinnen warmer Ker-
zenschein: Das war genau die
richtige Kulisse für Soheilas
Märchenbazar, den die Vorle-
sepatinnen an der Grund-
schule Heumaden Ende No-
vember im Musiksaal eröffne-
ten.
Über 30 Kinder und einige be-
gleitende Erwachsene folg-
ten der Einladung und ließen
sich von Soheila Hosseini ver-

zaubern. Temperamentvoll
wie ein Wirbelwind offe-
rierte sie Märchenhaftes aus
ihrer persischen Heimat.
Schöne Mädchen, liebestolle
Prinzen und gütige Feen ga-
ben sich ein Stelldichein.
Und so manche Passage erin-
nerte die Kinder an Bekann-
tes aus der Grimmschen Mär-
chensammlung.
Wenn zum Beispiel die liebe
Schwester Gold, die böse je-
doch Pech als Lohn für ihre

Arbeit erntet, ist Frau Holle
nicht sehr weit. Die Kinder
lauschten gebannt und waren
froh, dass auch persische Mär-
chen - zumindest für die „Gu-
ten" - gut enden. So applau-
dierten sie dann auch kräftig,
als Soheila ihren Märchenba-
zar schloss.
Wie bereits in den letzten Jah-
ren, wurde die Herbstveran-
staltung der Vorlesepatin-
nen von der Ott-Göbel-Stif-
tung unterstützt.


